
„Ich hatte mit einigen Hun-
dert gerechnet. Dass wir nun 
aber pro Einwohner drei Stück 
verteilen können, hat mich 
überrascht“, freute  sich Eiter-
felds Bürgermeister Hermann-
Josef Scheich (parteiunabhän-
gig) und dankte Stefan Ebner, 
dem Geschäftsführenden Ge-
sellschafter des Anlagenbau-
ers Ebner GmbH&Co.KG. 
Scheich betonte, dass die Ge-
meinde sehr viel mit dem in 
Leibolz ansässigen Unterneh-
men verbinde, das von Beginn 
an fest mit dem Industriege-
biet verwurzelt gewesen sei.   
Vor den Produktionsstätten 

war ein Gabelstapler geparkt, 
auf dessen Zinken  eine Palette 
mit den Masken aus China la-
gerte. Aufgrund ihrer ge-
schäftlichen Beziehungen 
nach Fernost  konnte die Eb-
ner GmbH die Schutzausrüs-
tung organisieren – was kein 
leichtes Unterfangen war.  
„Wir wollten sie schon früher 

haben, aber nachdem immer 
mehr gefakte Masken mit 
zweifelhafter Wirkung aufge-
taucht waren, hat die chinesi-
sche Regierung zunächst ein-
mal den Export verboten“, er-
zählt Stefan Ebner. 
Das Unternehmen für Anla-

ge- und Apparatebau ist nach 
Auskunft seines Geschäfts-

führenden Gesellschafters 
bisher gut durch die Krise ge-
kommen und profitiere der-
zeit auch von Großaufträgen 
aus Australien und Weißruss-
land. Erkrankungen am SARS-
CoV-2-Virus habe es in der Be-
legschaft bisher zum Glück 
nicht gegeben, wie Stefan Eb-
ner weiter ausführt. Natürlich 

würden auch die Mitarbeiter 
an der Lieferung, die 5000 Eu-
ro Luftfrachtgebühren ver-
schlungen hat, teilhaben. 
Derweil plant die Marktge-

meinde, die Masken am Sams-
tag nach Pfingsten an die ein-
zelnen Ortsteile weiterzurei-
chen, von wo die weitere Ver-
teilung organisiert wird.  hw

Ebner GmbH &Co.KG spendet Schutzmasken für die Eiterfelder Bevölkerung (von links): 
Kaufmännischer Leiter Markus Abel, Geschäftsführender Gesellschafter Stefan Ebner, Bür-
germeister Hermann-Josef Scheich, Technischer Leiter Rasit Özis und Sebastian Ebner, zu-
ständig für den Vertrieb. Foto: Harry Wagner

Die Marktgemeinde Ei-
terfeld dürfte bis auf 
Weiteres keine „Masken-
Probleme“ mehr haben – 
so  dies überhaupt der 
Fall gewesen sein sollte. 
Dank einer Spende der 
Leibolzer Firma Ebner 
kann die Kommune 
25 000 Exemplare 
Mund- und Nasenschutz 
an ihre Bürger verteilen.  

EITERFELD

Marktgemeinde Eiterfeld nimmt Spende entgegen

Drei Masken für jeden Bürger

Das Deutsche Rote Kreuz bit-
tet um Blutspenden. Wie Udo 
Sauer vom Blutspendedienst 
Baden-Württemberg/Hessen 
in einer Pressemitteilung aus-
führt, sei die Lage in Bezug auf 
die Verfügbarkeit von Blut-
konserven angespannt. „Für 
chronisch Kranke und Not-
fallpatienten sind sie oft der 
einzige Weg zum Überleben“, 
heißt es. Der Blutspende-
dienst lädt daher alle Gesun-
den zur Blutspende am Diens-
tag, 2. Juni, von 15.45 bis 
19.45 Uhr ins Kolpinghaus 
nach Hünfeld ein. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, bitte on-
line eine persönliche Uhrzeit 
für die Blutspende vereinba-
ren.  
Da bereits am Eingang zum 

Blutspendetermin die Ausga-
be einer MNS-Maske an jeden 
Spender, zusätzliche Befra-
gungen nach Corona-Infekti-
onsrisiken, eine ausführliche 
Händedesinfektion und die 
Messung der Körpertempera-
tur erfolgten und hierbei auf-
fällige Personen bereits ausge-
schlossen werden, liege das 
Infektionsrisiko weit unter 
dem „regulärer“ Alltagssitua-
tionen.  hw 

HÜNFELD

Termin am 2. Juni

Rotes Kreuz 
benötigt 
Konserven

terminreservierung. 
blutspende.de/m/ 
huenfeld-stadthalle 

Das erste Nordic Walking   
des Rhönklub-Zweigvereins 
Hünfeld findet voraussicht-
lich erst am 18. Juni statt. 
Der Termin für diese Woche 
wurde irrtümlich gemeldet. 

KURZ & BÜNDIG

@
anette.kramer@ 
gmx.net 

Im Bonifatiuskloster  Hün-
feld finden ab Juni Hatha-
Yoga-Grundlagenkurse 
statt. Es sind kostenfreie 
Schnupperstunden mög-
lich. Beginn ist am Mitt-
woch, 17. Juni, von 9.30 
Uhr bis 11 Uhr sowie am 
Donnerstag, 18. Juni, von 
17 bis 18.30 Uhr. Der Kurs 
ist als Präventionskurs zer-
tifiziert und kann von den 
Krankenkassen bezu-
schusst werden. Info und 
Anmeldung bei Yogalehre-
rin Anette Kramer unter Te-
lefon (01 51) 25 25 54 13 
oder per Mail.  sam

Die öffentlichen Einrich-
tungen im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg wie Rathäu-
ser, Turnhallen und DGH 
öffnen wieder ab Montag, 
8. Juni. Dafür werden um-
fassende und individuelle 
Hygienekonzepte erarbei-
tet, die mit dem Gesund-
heitsamt abgestimmt wer-
den.  sam

BAD HERSFELD

Einrichtungen  
öffnen wieder


